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Geht und verkündet! 

FA M I L I E N G OT T E S D I E N S T  A M  

E L F T E N  S O N N TA G  I M  J A H R E S K R E I S  

14. Juni 2020 

 

VORBEREITUNGEN 
 

▪ Tischdecke, Kerze, Blumen, Bibel, Kreuz  

▪ Laptop – für folgenden link:  

https://www.katholisch.de/artikel/9775-das-sind-die-boten-des-herrn 

▪ Gotteslob 

▪ Für den Kreativ-Teil:  

Schere, Klebstoff, Unterlage, Stifte 

 

 

 

 

 

 

 

https://www.katholisch.de/artikel/9775-das-sind-die-boten-des-herrn


Geht und verkündet!  
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ABLAUF DES GOTTESDIENSTES  
 

WIR BEGRÜßEN JESUS IN UNSERER MITTE 

Lied GL 467 

A Erfreue dich, Himmel 

 

 

Eröffnung  

V (+) Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes. 

A Amen. 

 

 

Hinführung  

L Nun sind wir nach der - von Festtagen geprägten Zeit (Ostern Christi 

Himmelfahrt, Pfingsten, Fronleichnam) – im Alltag angekommen. Der 

normalen Zeit im Kirchenjahr, die die Farbe „grün“ trägt. Weil auch in 

der Natur gerade alles grünt und blüht.  

So wie die Natur gerade Früchte trägt, sind auch wir eingeladen, die 

Botschaft vom Reich Gottes weiterzutragen.  

Im heutigen Evangelium hören wir, wen Jesus damals mit einer 

besonderen Aufgabe auserwählt hat – seine Jünger, die zu Aposteln 

wurden. 

 

 

 

 

 

 



 Wir begrüßen Jesus in unserer Mitte 
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Christusrufe  

V Herr Jesus, du rufst die Menschen, dir zu folgen. Herr, erbarme dich. 

A Herr, erbarme dich. 

V Du sendest sie als deine Boten. Herr, erbarme dich. 

A Herr, erbarme dich. 

V Du gibst ihnen Mut, dich zu bekennen. Christus, erbarme dich. 

A Christus, erbarme dich. 

V Den Armen und Kranken bringen sie deine Liebe. Christus, erbarme dich.  

A Christus, erbarme dich. 

V Herr Jesus, du Freund deiner Freunde. Herr, erbarme dich. 

A Herr, erbarme dich. 

V Du bist verherrlicht in deinen Heiligen. Herr, erbarme dich. 

A Herr, erbarme dich. 

 

 

 

Gebet  

V Guter Gott,  

du liebst uns und willst, dass alle Menschen von dieser Liebe erfahren.  

Durch die Apostel kam dein Wort auch zu uns  

und wir freuen uns darüber.  

Wir wollen dein Wort hören  

und unser Leben danach richten.  

Wir bitten dich um deinen Beistand  

durch Jesus Christus, unseren Herrn.  

A Amen. 

 

 

 

 



Geht und verkündet!  
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JESUS IST BEI UNS IN SEINEM WORT 
 

Evangelium Nach Mt 9,36-10,8 

L Aus dem Heiligen Evangelium nach Matthäus 

Jesus wanderte mit seinen Freunden durchs Land. 

Er sah sich die Menschen genau an.  

Sie wirkten oft müde und erschöpft.  

Jesus sagte zu seinen Freunden:  

„Seht nur, wie müde und erschöpft die Menschen sind.  

Wir haben viel zu tun,  

um ihnen die frohe Botschaft von Gottes Reich zu erzählen, 

 damit sie wieder froh werden können.  

Bittet Gott, dass genügend Menschen da sind,  

die diese Aufgabe übernehmen.  

Ihr aber, meine Freunde, sollt damit beginnen.“ 

Er rief seine zwölf engsten Freunde, die Apostel zu sich  

und segnete sie, damit sie die Menschen froh machen konnten. 

Die Namen der zwölf Apostel sind: 

Simon, genannt Petrus, und sein Bruder Andreas, 

Jakobus, der Sohn des Zebedäus, und sein Bruder Johannes, 

Philippus und Bartholomäus, 

Thomas und Matthäus, der Zöllner, 

Jakobus, der Sohn des Alphäus, und Thaddäus, 

Simon Kananäus  

und Judas Iskariot, der ihn später verraten hat. 

 

 

 



 Jesus ist bei uns in seinem Wort 
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Jesus sandte die Zwölf aus und gebot ihnen: 

„Geht und verkündet:  

Das Himmelreich ist nahe.  

Macht Kranke heil,  

weckt Tote auf,  

macht Aussätzige rein,  

treibt die bösen Dämonen aus.  

Gebt, ohne etwas zu verlangen,  

denn auch ihr habt alles geschenkt bekommen. 

 Evangelium unseres Herrn Jesus Christus. 

A Lob sei Dir, Christus. 

 

 

Deutung 

V Wir hörten - Jesus ist mit seinen Freunden, den Jüngern unterwegs. 

Das Wort „Jünger” bezieht sich dabei auf Schüler oder Anhänger.  

Das Wort „Apostel” bedeutet „jemand, der ausgeschickt, der gesandt 

wurde”.  

Während Jesus auf der Erde war, nannte man seine engsten Freunde 

Jünger. Die Zwölf folgten ihm, lernten von ihm und wurden von ihm 

ausgebildet. Nach seiner Auferstehung und Himmelfahrt schickte 

Jesus die Jünger aus: sie sollten seine Zeugen werden.  

So ist das Apostelamt also als ein „Mehr“ zu verstehen. Jünger blieben 

sie, aber sie bekamen zusätzlich den Auftrag zu gehen, zu 

verkündigen, Kranke zu heilen, Tote aufzuwecken, Aussätzige rein zu 

machen und Dämonen auszutreiben. 

Die Namen der Apostel haben wir gehört – doch was war das für ein 

bunter Haufen? 

Schauen wir uns das mal an: 

Folgenden Link im Internet anschauen:  

https://www.katholisch.de/artikel/9775-das-sind-die-boten-des-herrn 

 

https://www.katholisch.de/artikel/9775-das-sind-die-boten-des-herrn


Geht und verkündet!  
 

Familiengottesdienst am Elften Sonntag im Jahreskreis | Seite 6 

Wie hieß das eben so schön – das war eine ganz schöne Chaostruppe, 

die sich Jesus da zusammengesucht hatte. Ein bunter Haufen. Von 

allem etwas dabei. Aber Jesus sieht mehr in ihnen und er traut ihnen 

etwas zu. Er nimmt sie so, wie sie sind und sendet sie an die äußeren 

Enden der Erde, damit sie vom Reich Gottes erzählen. Die Apostel 

sollen geist-erfüllt den Menschen erzählen, was sie von Jesus gelernt 

haben, wie er von seinem Vater gesprochen hat und wie die Botschaft 

von der Liebe das Miteinandder verwandeln kann. 

Das war damals vor über 2000 Jahren – weil die Apostel „ernst“ mit 

ihrem Auftrag gemacht haben, ist das Christentum heute mit 2,1 

Milliarden Gläubigen die größte Religionsgemeinschaft weltweit. 

Welche Wirkung!  

Es kam also doch auf jeden an. 

 

Das ist also auch eine Frage an uns selbst  

• wie verkündige ich als Gesandte/r in meinem Umfeld die Frohe 

Botschaft? In der Schule, Familie, dem Freundeskreis, auf der 

Arbeit? 

• Stehe ich dazu, bekenne ich meine Zugehörigkeit (z.B. wenn 

über die Kirche gelästert wird?) 

• Mit wem habe ich schon Glaubensgespräche geführt? Was 

waren das für Situationen? 

 
Gespräch miteinander… 

Geht und verkündet! Das gilt uns auch heute! 

Amen. 

 

 

Lied GL 820 

A Lasst uns Gott, dem Herrn lobsingen 

 

 

 

 

 



 Gebet und Abschluss 
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GEBET UND ABSCHLUSS 

Fürbitten  

V Die Apostel haben begonnen, den Glauben zu verkünden. Wir wollen 

für alle beten, die heute die Liebe und Güte Gottes verkünden. 

L Wir beten für Papst und Bischöfe, dass sie nie aufhören, von der Liebe 

Gottes zu verkünden. 

A Wir bitten dich, erhöre uns. 

L Wir beten für alle Priester und Lehrer, dass sie den wahren Glauben 

verkünden. 

A Wir bitten dich, erhöre uns. 

L Wir beten für alle Eltern und Erzieher, dass sie die Liebe Gottes 

weitergeben. 

A Wir bitten dich, erhöre uns. 

L Wir beten für alle Christen, dass sie auch andere Menschen für Gott 

begeistern. 

L Wir beten für uns alle, dass andere auch durch uns von der Liebe 

Gottes erfahren. können 

A Wir bitten dich, erhöre uns. 

V Darum bitten wir durch Jesus Christus, unseren Herrn. Amen. 
 

 

 

Herrengebet  

V Im Vertrauen darauf, dass wir als Kinder Gottes zur großen Familie der 

Glaubenden gehören, beten wir mit den Worten Jesu: 

A Vater unser im Himmel… 

Denn dein ist das Reich… 



Geht und verkündet!  
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Segensbitte  

V Guter Gott, um deinen Segen bitten wir dich:  

alle lesen einen Abschnitt 

Herr, segne unsere Hände,  

dass sie behutsam seien,  

dass sie halten können, ohne zuvor zur Fessel zu werden,  

dass sie geben können ohne Berechnung,  

dass ihnen innewohne die Kraft, zu trösten und zu segnen. 

Herr, segne unsere Augen,  

dass sie Bedürftigkeit wahrnehmen,  

dass sie das Unscheinbare nicht übersehen,  

dass sie hindurchschauen, durch das Vordergründige,  

dass andere sich wohl fühlen können unter unserem Blick. 

Herr, segne unsere Ohren,  

dass sie deine Stimme zu erhören vermögen,  

dass sie hellhörig seien für die Stimme der Not,  

dass sie verschlossen seien für den Lärm und das Geschwätz,  

dass sie Unbequemes nicht überhören. 

Herr, segne unseren Mund,  

dass er dich bezeuge,  

dass nichts von ihm ausgehe, was verletzt und zerstört,  

dass er heilende Worte spreche,  

dass er Anvertrautes bewahre. 

Herr, segne unser Herz,  

dass es Wohnstatt sei deinem Geist,  

dass es Wärme schenken und bergen kann,  

dass es reich sei an Verzeihung,  

dass es Leid und Freude teilen kann.          (S. A. Naegeli) 

A Amen. 

 Du, unser dreieiniger Gott, segne uns, die wir gesendet sind – 

(+) der Vater und der Sohn und der Heilige Geist.   

A Amen. 



 Kreativ zum Abschluss 
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Lied GL 468   

A Gott gab uns Atem 

Gemeindereferentin Patricia Fink 

Alfeld 

 

 

ANHANG 

KREATIV ZUM ABSCHLUSS 

Vorlage ausdrucken, ausschneiden, an den Laschen zusammenkleben, 

bemalen… und als Leporello falten….. wer mag, kann auch noch weitere 

Felder anfügen… für jedes Familienmitglied eines…. Um so zu zeigen… in 

die lange Kette der Apostel gehören auch wir dazu, Gottes Frohe 

Botschaft weiterzugeben… 

 

 

 

 

 

 

 

 



Geht und verkündet!  
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